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AMTLICHER TEIL

 ■ Verbandsgemeinde Wethautal

Amtliche Bekanntmachung über das Wi-
derspruchsrecht gegen die Weitergabe von 
Daten aus dem Melderegister der Verbands-

gemeinde Wethautal
Gemäß § 36 Absatz 2, § 42 Absatz 3 und § 50 Absatz 5 Bun-
desmeldegesetz hat jede in der Verbandsgemeinde Wethautal 
einwohnende Person das Recht, den regelmäßigen Datenüber-
mittlungen (Gruppenauskunft mit melderechtlichen Daten) zu wi-
dersprechen. Es wird einmal jährlich durch öffentliche Bekannt-
machung darauf hingewiesen.
Dies betrifft die Datenübermittlungen an:
1. das Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr
(§ 36 Absatz 2 Satz 1 BMG i. V. m. § 58 c Absatz 1 Satz Sol-
datengesetz (SG)
Nach § 58 b SG können sich Personen verpflichten, freiwilligen 
Wehrdienst als besonderes staatsbürgerliches Engagement 
zu leisten, sofern sie geeignet sind. Für die Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund  
§ 58 c Absatz 1 des SG jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden:
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen.

2. Öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften
(§ 42 Absatz 3 Satz BMG)
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die 
Meldebehörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen Familien-
angehörigen folgende Daten übermitteln:
1. Vor- und Familiennamen,
2. frühere Namen,
3. Geburtsdatum und Geburtsort,

4. Geschlecht,
5. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-

sellschaft,
6. derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift,
7. Auskunftssperren nach § 51 BMG und bedingte Sperrver-

merke nach § 52 BMG sowie
8. Sterbedatum.

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. 
Diese Zweckbindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleini-
gen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen.

3. Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen
(§ 50 Absatz 5 i. V. m. § 50 Absatz 1 BMG)
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über 
die in § 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter bestimmend ist.
Dabei werden folgende Daten übermittelt:
1. Familienname,
2. Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vorna-

mens,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften sowie,
5. sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Der 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen und anderen Wahlvorschlägen bewirkt, dass die 
Daten nicht übermittelt werden.
Er ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der 
Hauptwohnung einzulegen.
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4. Mandatsträger, Presse oder Rundfunk aus Anlass von Al-
ters- oder Ehejubiläen
(§ 50 Absatz 2 i. V. m. § 50 Absatz 5 BMG)
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft 
erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind dabei der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Er ist 
bei allen Meldebehörden einzulegen, bei denen die betroffene 
Person gemeldet ist. Ein Widerspruch bei Ehejubiläen wirkt auch 
für den anderen Ehegatten. Der Widerspruch kann nur durch bei-
de Ehegatten gemeinsam widerrufen werden.

5. Adressbuchverlage
(§ 50 Absatz 3 i. V. m. § 50 Absatz 5 BMG)
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden einzulegen, 
bei denen die betroffene Person gemeldet ist. Einwohner, die mit 
der o.g. Übermittlung ihrer Daten in Gänze oder im Einzelnen 
nicht einverstanden sind, können dies schriftlich, mündlich oder 
zur Niederschrift bei der
Verbandsgemeinde Wethautal
Bürgerbüro
Naumburger Straße 33
06667 Stößen
mitteilen. Es werden dafür keine Kosten erhoben.

Einwohnerinnen und Einwohner, die bereits einen Wider-
spruch eingereicht haben, brauchen diesen nicht zu erneu-
ern.
Der Widerspruch gilt bis zum Widerruf unbefristet. Der Wider-
spruch kann formlos oder unter Verwendung des nachstehenden 
Antragsformulars eingereicht werden. Das Antragsformular ist 
im Bürgerbüro der Verbandsgemeinde Wethautal erhältlich oder 
kann über die Internetseite der
Verbandsgemeinde Wethautal unter www.vgem-wethautal.de 
heruntergeladen werden.

gez. Kerstin Beckmann
Verbandsgemeindebürgermeisterin
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Anmeldung der schulpflichtig werdenden 
Kinder an der zuständigen öffentlichen 

Grundschule für das Schuljahr 2027/2028
Auf der Grundlage des Runderlasses des Ministeriums für Bil-
dung vom 01.07.2016 - 23-80100/1-1, in der derzeit gültigen 
Fassung, sowie der Satzung über den Verzicht der Festlegung 
von Schulbezirken für die Grundschulen der Verbandsgemeinde 
Wethautal (Schulbezirksverzichtssatzung) vom 27.09.2011, in 
der derzeit gültigen Fassung, wird Folgendes bekannt gegeben:
Alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2020 bis zum 30.06.2021 
geboren sind, werden mit Beginn des Schuljahres 2027/28 schul-
pflichtig und nehmen nach der Einschulung ihren Schulbesuch 
wahr. Sie sind durch die Personensorgeberechtigten zum Schul-
besuch anzumelden. Ebenfalls zu diesem Zeitpunkt können Per-
sonensorgeberechtigte von Kindern, welche bis zum 30.06.2027 
das 5. Lebensjahr vollendet haben, einen Antrag auf vorzeitige 
Aufnahme in die Schule stellen. Bei der Anmeldung werden durch 
die Personensorgeberechtigten aus der Geburtsurkunde oder 
dem Familienstammbuch die Personalien für das Kind vorgelegt. 
Darüber hinaus werden die Daten der Personensorgeberechtig-
ten erhoben und im Schülerstammblatt erfasst. Besucht das Kind 
eine Kindertageseinrichtung, werden Name, Anschrift und Tele-
fonnummer der Einrichtung zu den Unterlagen genommen.

Termine zur Anmeldung

Grundschule Sieglitz (Tel. 036421 22678):
Dienstag, 10. Februar 2026
(die Personensorgeberechtigten werden gebeten, vorab te-
lefonisch einen Termin zu vereinbaren)
für folgende Ortsteile:
Abtlöbnitz, Mollschütz, Casekirchen, Seidewitz, Köckenitzsch, 
Leislau, Crauschwitz, Kleingestewitz, Molau, Aue, Sieglitz, Mer-
tendorf, Punkewitz, Wetterscheidt

Grundschule Osterfeld (Tel. 034422 21436):
Dienstag, 17.02.2026, in der Zeit von 13.30 bis 16.30 Uhr
für folgende Ortsteile:
Osterfeld, Goldschau, Kaynsberg, Roda, Weickelsdorf, Klein-
helmsdorf, Waldau, Haardorf, Meineweh, Thierbach, Quesnitz, 
Priesen, Unterkaka, Oberkaka, Zellschen, Schleinitz, Pauscha, 
Löbitz, Großgestewitz, Utenbach, Cauerwitz, Seiselitz

Grundschule Stößen (Tel. 034445 20333):
Dienstag, 24.02.2026, in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr
(die Personensorgeberechtigten werden gebeten, vorab te-
lefonisch einen Termin zu vereinbaren)
für folgende Ortsteile:
Stößen, Nöbeditz, Priestädt, Pretzsch, Görschen, Scheiplitz, 
Droitzen, Rathewitz, Wethau, Gieckau, Pohlitz, Schmerdorf, 
Schönburg, Possenhain, Weichau, Kroppental

Bei Rückfragen zu den Anmeldungsterminen wenden Sie sich bitte 
direkt an Ihre zuständige Grundschule (Telefonnummer: siehe oben).
Bei allgemeinen Anfragen wenden Sie sich an den Träger der 
Grundschulen (Verbandsgemeinde Wethautal, Sozialverwaltung, 
Tel. 034422 414-16 oder 414-12).

Hinweis für alle Grundschulen:
Die Personensorgeberechtigten haben für das Schuljahr 
2027/28 zusätzlich die Möglichkeit, über das Serviceportal 
Schule Sachsen-Anhalt die zuständige Grundschule zu er-
mitteln sowie Anmeldedaten des Kindes an die Schule zu 
übermitteln oder einen Termin zur Anmeldung des Kindes 
in der Schule online zu buchen. Das Serviceportal Schule 
Sachsen-Anhalt erreichen Sie über folgenden Link: 
https://sps.bms-lsa.de

Osterfeld, 29.01.2026

gez. Kerstin Beckmann
Verbandsgemeindebürgermeisterin

 ■ Stadt Osterfeld

Korrektur eines Schreibfehlers
Hiermit wird folgende Korrektur eines Schreibfehlers bekannt ge-
geben:
Veröffentlichung der Haushaltssatzung und Bekanntma-
chung zur Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 
und 2026 der Stadt Osterfeld
In der Bekanntmachung der Haushaltssatzung und der Bekannt-
machung zur Haushaltssatzung der Stadt Osterfeld für die Haus-
haltsjahre 2025 und 2026 muss im § 4 die bekanntgegebene Höhe 
des Lipuiditätskredites für das Jahr 2025 nicht „2.813.00 Euro“, 
sondern „2.813.000 Euro“ lauten.

Hans-Peter Binder
Bürgermeister der Stadt Osterfeld

 ■ Stadt Stößen

Öffentliche Bekanntmachung

Am Mittwoch, 11.02.2026, 18:00 Uhr findet eine Sitzung mit öf-
fentlichen und nicht öffentlichen Tagesordnungspunkten statt.
Gremium: Stadtrat der Stadt Stößen
Ort: 06667 Stößen, Naumburger Straße 33
Raum: Rathaus Stößen, Saal

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Bekanntgabe der in der letzten Sitzung im nichtöffentli-

chen Teil gefassten Beschlüsse
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwe-

senheit und der Beschlussfähigkeit
4. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
5. Mitteilung der Gemeinderäte zu bestehenden Mitwir-

kungsverboten nach § 33 KVG LSA
6. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift der 

Sitzung vom 10.12.2025 - öffentlicher Teil
7. Beschluss über die Annahme einer Spende
8. Einwohnerfragestunde
9. Mitteilung des Bürgermeisters über die Ausführung ge-

fasster Beschlüsse, wichtige Gemeindeangelegenheiten 
und Eilentscheidungen

10. Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates zu Angele-
genheiten der Gemeinde

11. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
12. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift der 

Sitzung vom 10.12.2025 - nichtöffentlicher Teil
13. Grundstücksangelegenheiten
14. Vergabe von Bauleistungen, Planungsleistungen, Ingeni-

eurleistungen, Lieferleistungen, Vertragsangelegenheiten
14.1. Ausbau Friedhofstraße Stößen mit Parkplätzen
15. Mitteilung des Bürgermeisters über nichtöffentliche Ange-

legenheiten
16. Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates zu nichtöf-

fentlichen Angelegenheiten der Gemeinde
17. Schließung der Sitzung

gez. Sebastian Adam
zweiter stellvertretender Bürgermeister der Stadt Stößen
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 ■ Gemeinde Meineweh

Öffentliche Bekanntmachung

Am Mittwoch, 04.02.2026, 19:00 Uhr findet eine Sitzung mit öf-
fentlichen und nicht öffentlichen Tagesordnungspunkten statt.
Gremium: Gemeinderat der Gemeinde Meineweh
Ort: 06721 Meineweh OT Oberkaka, Hauptstr. 4
Raum: Dorfgemeinschaftshaus

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Bekanntgabe der in der letzten Sitzung im nichtöffentli-

chen Teil gefassten Beschlüsse
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwe-

senheit und der Beschlussfähigkeit
4. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
5. Mitteilung der Gemeinderäte zu bestehenden Mitwir-

kungsverboten nach § 33 KVG LSA
6. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift der 

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Meineweh 
vom 03.12.2025 - öffentlicher Teil

7. Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 5 „Agri-Photovoltaikanlage Quesnitz“

8. Beschluss über die Annahme einer Spende
9. Einwohnerfragestunde
10. Mitteilung des Bürgermeisters über die Ausführung ge-

fasster Beschlüsse, wichtige Gemeindeangelegenheiten 
und Eilentscheidungen

11. Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates zu Angele-
genheiten der Gemeinde

12. Schließung des öffentlichen Teil der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
13. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift der 

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Meineweh 
vom 03.12.2025 - nichtöffentlicher Teil

14. Grundstücksangelegenheiten
15. Vergabe von Bauleistungen, Planungsleistungen, Liefer-

leistungen, Ingenieurleistungen, Vertragsangelegenheiten
16. Mitteilung des Bürgermeisters über nichtöffentliche Ange-

legenheiten
17. Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates zu nichtöf-

fentlichen Angelegenheiten der Gemeinde
18. Schließung der Sitzung

gez. Frank Krieg
Bürgermeister der Gemeinde Meineweh

 ■ Gemeinde Mertendorf

Öffentliche Bekanntmachung

Am Donnerstag, 12.02.2026, 19:00 Uhr findet eine Sitzung mit 
öffentlichen und nicht öffentlichen Tagesordnungspunkten statt.
Gremium: Gemeinderat der Gemeinde Mertendorf
Ort: 06618 Mertendorf, OT Löbitz, Hauptstr. 12
Raum: Kulturhaus Löbitz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Bekanntgabe der in der letzten Sitzung im nichtöffentli-

chen Teil gefassten Beschlüsse
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwe-

senheit und der Beschlussfähigkeit
4. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung

5. Mitteilung der Gemeinderäte zu bestehenden Mitwir-
kungsverboten nach § 33 KVG LSA

6. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift der 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Mertendorf 
vom 04.12.2025 - öffentlicher Teil

7. Beschluss zum Vorentwurf und der Beteiligung der Öffent-
lichkeit zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 5 
Gewerbegebiet OT Seiselitz

8. Beschluss über die Annahme einer Spende
9. Einwohnerfragestunde
10. Mitteilung des Bürgermeisters über die Ausführung ge-

fasster Beschlüsse, wichtige Gemeindeangelegenheiten 
und Eilentscheidungen

10.1. Bericht zur Umsetzung der Auflagen aus der Genehmi-
gungsverfügung zum Doppelhaushalt 2025/2026

11. Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates zu Angele-
genheiten der Gemeinde

12. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
13. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift der 

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Mertendorf 
vom 04.12.2025 - nichtöffentlicher Teil

14. Grundstücksangelegenheiten
15. Vergabe von Bauleistungen, Planungsleistungen, Ingeni-

eurleistungen, Lieferleistungen, Vertragsangelegenheiten
16. Mitteilung des Bürgermeisters über nichtöffentliche Ange-

legenheiten
17. Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates zu nichtöf-

fentlichen Angelegenheiten der Gemeinde
18. Schließung der Sitzung

gez. Hartmut Friedland
Bürgermeister der Gemeinde Mertendorf

 ■ Gemeinde Schönburg

1. Änderungssatzung zur Satzung  
über die Festsetzung der Hebesätze für  

die Realsteuern der Gemeinde Schönburg  
(Hebesatzsatzung)

Auf Grund der §§ 5,8 und 99 des Kommunalverfassungsgesetzes 
Sachsen-Anhalt vom 17.06.20214 (GVBl. LSA S. 288), der §§ 1, 
2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt i. d. F. der Bekanntmachung vom 13.12.1996 (GVBl. LSA 
S. 405), der §§ 1 und 16 des Gewerbesteuergesetzes i. d. F. der 
Bekanntmachung vom 15.10.2002 (BGBl. I S. 4167) in der jeweils 
geltenden Fassung sowie der §§ 1 und 25 des Grundsteuerge-
setzes vom 7. August 1973 (BGBl. I S. S. 965) in der ab dem 
01.01.2025 geltenden Fassung des Gesetzes zur Reform des 
Grundsteuer- und Bewertungsrechts vom 26.11.2019 (BGBl. I, 
S. 1794), zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes vom 
16.12.2022 (BGBl. I S. 2294) und § 1 des Grundsteuerhebes-
atzgesetzes Sachsen-Anhalt vom 01.11.2024 (GVBl. LSA 2024,  
S. 312) hat der Gemeinderat der Gemeinde Schönburg in seiner 
Sitzung vom 08.12.2025 die nachstehende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Änderung

Die Satzung zur Festsetzung der Hebesätze vom 03.12.2024 
wird wie folgt geändert:

§ 1
1.	 Grundsteuer
a) gem. § 1 Abs. 1 Nr. 1 GrStHsG LSA für die land- 

und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 350 v.H.
b) für die in § 1 Abs. 1 Nr. 2 GrStHsG LSA benannten 

Grundstücke 631 v.H.
c) für die in § 1 Abs. 1 Nr. 3 GrStHsG LSA benannten 

Grundstücke 400 v.H.
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§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.

Schönburg, den 08.12.2025

Karsten Stützer
Bürgermeister der Gemeinde Schönburg

 ■ Gemeinde Wethau

1. Änderungssatzung

zur Satzung über die Festsetzung der Hebesätze  
für die Realsteuern der Gemeinde Wethau  

(Hebesatzsatzung)

Auf Grund der §§ 5,8 und 99 des Kommunalverfassungsgesetzes 
Sachsen-Anhalt vom 17.06.20214 (GVBl. LSA S. 288), der §§ 1, 
2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt i. d. F. der Bekanntmachung vom 13.12.1996 (GVBl. LSA 
S. 405), der §§ 1 und 16 des Gewerbesteuergesetzes i. d. F. der 
Bekanntmachung vom 15.10.2002 (BGBl. I S. 4167) in der je-
weils geltenden Fassung sowie der §§ 1 und 25 des Grundsteu-
ergesetzes vom 7. August 1973 (BGBl. I S. S. 965) in der ab dem 
01.01.2025 geltenden Fassung des Gesetzes zur Reform des 
Grundsteuer- und Bewertungsrechts vom 26.11.2019 (BGBl. I, 

S. 1794), zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes vom 
16.12.2022 (BGBl. I S. 2294) und § 1 des Grundsteuerhebes-
atzgesetzes Sachsen-Anhalt vom 01.11.2024 (GVBl. LSA 2024,  
S. 312) hat der Gemeinderat der Gemeinde Wethau in seiner Sit-
zung vom 08.12.2025 die nachstehende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Änderung

Die Satzung zur Festsetzung der Hebesätze vom 27.11.2024 
wird wie folgt geändert:

§ 1

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 

(Grundsteuer A) 436 v.H.
b) für die in § 1 Abs. 1 Nr. 2 GrStHsG LSA 

benannten Grundstücke 592 v.H.
c) für die in § 1 Abs. 1 Nr. 3 GrStHsG LSA 

benannten Grundstücke 390 v.H.

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.

Wethau, den 08.12.2025

Benjamin Ritter
Bürgermeister der Gemeinde Wethau

Sonstige Behörden und Stellen
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 d
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 d
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 d
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t d
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w
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e 

ab
zu

se
tz

en
de

n 
W

as
se

rm
en

ge
n 

pa
us

ch
al

 
er

m
itt

el
t. 
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in

de
rn

/K
üh

en
 ü

be
r z

w
ei

 J
ah

re
  

12
 m

³/J
ah

r; 
b)

 
je

 K
le

in
vi

eh
ei

nh
ei

t b
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t b
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ru

nd
st

üc
ks

en
tw

äs
se

ru
ng

sa
nl

ag
e 

au
f z

w
ei

 o
de

r 
m

eh
r 

G
ru

nd
st

üc
ke

n 
er

ric
ht

et
 s

ei
n,

 h
af

te
n 

al
le

 E
ig

en
tü

m
er

 fü
r 

di
e 

E
nt

ric
ht

un
g 

de
r 

G
eb

üh
re

n 
un

d 
di

e 
E

rfü
llu

ng
 d

er
 M

itw
irk

un
gs

pf
lic

ht
en

 g
es

am
ts

ch
ul

dn
er

is
ch

. D
em

 A
ZV

 s
te

ht
 e

s 
fre

i, 
di

e 
In

an
sp

ru
ch

na
hm

e 
ei

ne
s 

ei
nz

el
ne

n 
E

ig
en

tü
m

er
s 

vo
rz

un
eh

m
en

. 
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(2
) 

G
eb

üh
re

np
fli

ch
tig

er
 a

n 
S

te
lle

 d
es

 E
ig

en
tü

m
er

s 
is

t 
de

r 
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

 E
ig

en
tü

m
er

 n
ac

h 
A

b-
sc

hl
us

s 
ei

ne
s 

G
ru

nd
st

üc
ks

ka
uf

ve
rtr

ag
es

 b
er

ei
ts

 v
or

 U
m

sc
hr

ei
bu

ng
 d

es
 E

ig
en

tu
m

s 
im

 G
ru

nd
-

bu
ch

 a
b 

de
m

 T
ag

e,
 a

n 
de

m
 e

r d
ie

s 
be

im
 A

ZV
 u

nt
er

 A
nz

ei
ge

 d
es

 W
as

se
rz

äh
le

rs
ta

nd
es

 b
ea

n-
tra

gt
. W

en
n 

de
r 

bi
sh

er
ig

e 
G

eb
üh

re
np

fli
ch

tig
e 

di
e 

M
itt

ei
lu

ng
 ü

be
r  

de
n 

W
ec

hs
el

 u
nd

 d
ie

 A
n-

ze
ig

e 
de

s 
W

as
se

rz
äh

le
rs

ta
nd

es
 (S

ch
lu

ss
ab

le
su

ng
) v

er
sä

um
t (

§ 
13

 A
bs

. 1
), 

so
 h

af
te

t e
r f

ür
 d

ie
 

G
eb

üh
re

n,
 d

ie
 a

uf
 d

en
 Z

ei
tra

um
 b

is
 z

um
 E

in
ga

ng
 d

er
 M

itt
ei

lu
ng

 b
ei

m
 A

ZV
 a

nf
al

le
n,

 n
eb

en
 d

em
 

ne
ue

n 
G

eb
üh

re
ns

ch
ul

dn
er

. 
 

(3
) 

Is
t e

in
 E

rb
ba

ur
ec

ht
 b

es
te

llt
, t

rit
t d

er
 E

rb
ba

ub
er

ec
ht

ig
te

 a
n 

di
e 

St
el

le
 d

es
 E

ig
en

tü
m

er
s 

i. 
S.

 v
on

 
A

bs
. 1

. I
st

 d
as

 G
ru

nd
st

üc
k 

m
it 

ei
ne

m
 d

in
gl

ic
he

n 
N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

 n
ac

h 
Ar

t. 
23

3 
§ 

2a
; 2

b 
od

er
 4

 
E

G
B

G
B

 b
el

as
te

t, 
so

 is
t d

er
 In

ha
be

r 
di

es
es

 R
ec

ht
s 

E
ig

en
tü

m
er

 i.
 S

. v
on

 A
bs

. 1
. 

 (4
) 

M
eh

re
re

 G
eb

üh
re

ns
ch

ul
dn

er
 fü

r d
as

se
lb

e 
G

ru
nd

st
üc

k 
si

nd
 G

es
am

ts
ch

ul
dn

er
. 

 
(5

) 
Fü

r G
ru

nd
st

üc
ke

 u
nd

 G
eb

äu
de

, d
ie

 im
 G

ru
nd

bu
ch

 n
oc

h 
al

s 
E

ig
en

tu
m

 d
es

 V
ol

ke
s 

ei
ng

et
ra

ge
n 

si
nd

, 
tri

tt 
an

 d
ie

 S
te

lle
 d

es
 E

ig
en

tü
m

er
s 

de
r 

Ve
rfü

gu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

 i
. S

. v
. 

§ 
8 

A
bs

.  
1 

de
s 

V
er

m
ög

en
sz

uo
rd

nu
ng

sg
es

et
ze

s.
 

 (6
) 

D
ie

 Z
ah

lu
ng

sp
fli

ch
t d

es
 G

eb
üh

re
ns

ch
ul

dn
er

s 
w

ird
 n

ic
ht

 d
av

on
 b

er
üh

rt,
 d

as
s 

er
 a

uf
gr

un
d 

de
r 

be
st

eh
en

de
n 

V
or

sc
hr

ift
en

 b
er

ec
ht

ig
t i

st
, d

ie
 G

eb
üh

re
n 

ga
nz

 o
de

r t
ei

lw
ei

se
 a

uf
 M

ie
te

r, 
P

äc
h-

te
r u

nd
 s

on
st

ig
e 

N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

 u
m

zu
le

ge
n.

 
 § 
7 

En
ts

te
hu

ng
 u

nd
 B

ee
nd

ig
un

g 
de

r G
eb

üh
re

np
fli

ch
t, 

Er
he

bu
ng

sz
ei

tr
au

m
 

 
(1

) 
D

ie
 P

fli
ch

t, 
B

en
ut

zu
ng

sg
eb

üh
re

n 
na

ch
 d

ie
se

r 
S

at
zu

ng
 z

u 
en

tri
ch

te
n,

 e
nt

st
eh

t g
ru

nd
sä

tz
lic

h 
je

w
ei

ls
 z

u 
B

eg
in

n 
de

s 
E

rh
eb

un
gs

ze
itr

au
m

es
 i.

 S
. d

es
 A

bs
. 5

, f
rü

he
st

en
s 

je
do

ch
 m

it 
de

m
 e

rs
te

n 
Ta

ge
 d

es
 M

on
at

s,
 d

er
 a

uf
 d

en
 A

ns
ch

lu
ss

 a
n 

di
e 

G
ru

nd
st

üc
ks

en
tw

äs
se

ru
ng

sa
nl

ag
e 

fo
lg

t. 
 (2

) 
D

ie
 P

fli
ch

t, 
di

e 
Le

is
tu

ng
sg

eb
üh

r g
em

äß
 §

 2
 A

bs
. 1

 z
u 

en
tri

ch
te

n,
 e

nt
st

eh
t, 

w
en

n 
fü

r d
ie

 G
ru

nd
-

st
üc

ks
en

tw
äs

se
ru

ng
sa

nl
ag

e,
 d

ie
 d

er
 Ü

be
rw

ac
hu

ng
 d

er
 S

el
bs

tü
be

rw
ac

hu
ng

 u
nd

 W
ar

tu
ng

 v
on

 
K

le
in

kl
är

an
la

ge
n 

en
ts

pr
ec

he
nd

 §
 7

8 
W

G
 L

SA
 u

nt
er

lie
gt

, A
ns

ch
lu

ss
- 

un
d 

B
en

ut
zu

ng
sz

w
an

g 
an

 d
ie

 ö
ffe

nt
lic

he
 E

in
ric

ht
un

g 
gi

lt.
 

 (3
) 

D
ie

 P
fli

ch
t, 

di
e 

Be
se

iti
gu

ng
sg

eb
üh

r g
em

äß
 §

 2
 A

bs
. 2

 z
u 

en
tri

ch
te

n,
 s

ow
ie

 d
ie

 G
eb

üh
re

ns
ch

ul
d 

en
ts

te
he

n 
m

it 
de

r E
rb

rin
gu

ng
 d

er
 L

ei
st

un
g 

du
rc

h 
de

n 
A

ZV
 o

de
r e

in
em

 v
on

 ih
m

 b
ea

uf
tra

gt
en

 
D

rit
te

n.
  

 (4
) 

D
ie

 P
fli

ch
t, 

di
e 

K
an

al
be

nu
tz

un
gs

ge
bü

hr
 g

em
äß

 §
 2

 A
bs

. 3
 z

u 
en

tri
ch

te
n,

 e
nt

st
eh

t, 
so

ba
ld

 d
as

 
G

ru
nd

st
üc

k 
an

 d
en

 B
ür

ge
rm

ei
st

er
ka

na
l a

ng
es

ch
lo

ss
en

 is
t o

de
r d

em
 B

ür
ge

rm
ei

st
er

ka
na

l v
on

 
de

m
 G

ru
nd

st
üc

k 
Ab

w
as

se
r z

ug
ef

üh
rt 

w
ird

. 
 (5

) 
D

er
 E

rh
eb

un
gs

ze
itr

au
m

 fü
r d

ie
 L

ei
st

un
gs

- u
nd

 d
ie

 K
an

al
be

nu
tz

un
gs

ge
bü

hr
 is

t d
as

 K
al

en
de

r-
ja

hr
 a

n 
de

ss
en

 E
nd

e 
di

e 
G

eb
üh

re
ns

ch
ul

d 
en

ts
te

ht
. 

 
S

ow
ei

t d
ie

 K
an

al
be

nu
tz

un
gs

ge
bü

hr
 n

ac
h 

de
n 

du
rc

h 
W

as
se

rz
äh

le
r e

rm
itt

el
te

n 
W

as
se

rm
en

ge
n 

er
ho

be
n 

w
ird

 (§
 4

 A
bs

. 2
 b

is
 9

) g
ilt

 a
ls

 B
er

ec
hn

un
gs

gr
un

dl
ag

e 
fü

r d
en

 E
rh

eb
un

gs
ze

itr
au

m
 d

er
 

W
as

se
rv

er
br

au
ch

 d
er

 A
bl

es
ep

er
io

de
, w

el
ch

e 
je

w
ei

ls
 d

em
 3

1.
12

. d
es

 K
al

en
de

rja
hr

es
 v

or
au

s-
ge

ht
. 

S
of

er
n 

in
 e

in
em

 E
rh

eb
un

gs
ze

itr
au

m
 a

uf
gr

un
d 

E
ig

en
tü

m
er

w
ec

hs
el

 z
w

ei
 v

er
sc

hi
ed

en
e 

G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
 in

 A
ns

pr
uc

h 
zu

 n
eh

m
en

 s
in

d,
 s

o 
gi

lt 
fü

r d
ie

 E
rh

eb
un

g 
je

w
ei

ls
 d

er
 Z

ei
t-

ra
um

 e
in

es
 K

al
en

de
rja

hr
es

, i
n 

w
el

ch
em

 d
er

 G
eb

üh
re

np
fli

ch
tig

e 
im

 G
ru

nd
bu

ch
 a

ls
 E

ig
en

tü
m

er
 

ei
ng

et
ra

ge
n 

w
ar

, i
m

 F
al

le
 §

 6
 A

bs
. 2

 is
t m

aß
ge

bl
ic

h 
di

e 
B

ea
nt

ra
gu

ng
 u

nd
 A

nz
ei

ge
 d

er
 S

ch
lu

ss
-

ab
le

su
ng

. 
 (6

) 
D

ie
 G

eb
üh

re
np

fli
ch

t g
em

äß
 §

 2
 d

ie
se

r S
at

zu
ng

 e
nd

et
 m

it 
A

bl
au

f d
es

 T
ag

es
, a

n 
de

m
 d

ie
 G

ru
nd

-
st

üc
ks

en
tw

äs
se

ru
ng

sa
nl

ag
e 

au
ße

r 
B

et
rie

b 
ge

no
m

m
en

 w
ur

de
, d

er
 A

ns
ch

lu
ss

 a
n 

di
e 

öf
fe

nt
li-

ch
e 

Ei
nr

ic
ht

un
g 

zu
r 

ze
nt

ra
le

n 
Ab

w
as

se
rb

es
ei

tig
un

g 
er

fo
lg

t 
un

d 
de

r 
G

eb
üh

re
np

fli
ch

tig
e 

di
es

 
de

m
 A

ZV
 s

ch
rif

tli
ch

 m
itg

et
ei

lt 
ha

t. 
S

ie
 e

nd
et

 a
uc

h 
zu

 d
em

 in
 S

at
z 

1 
ge

na
nn

te
n 

Te
rm

in
, w

en
n 

di
e 

V
or

au
ss

et
zu

ng
en

 z
um

 A
ns

ch
lu

ss
 u

nd
 z

ur
 B

en
ut

zu
ng

 d
er

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

E
in

ric
ht

un
g 

zu
r d

e-
ze

nt
ra

le
n 

A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g 

ni
ch

t 
m

eh
r 

vo
rli

eg
en

 u
nd

 w
en

n 
di

e 
A

bw
as

se
rb

es
ei

tig
un

g 
du

rc
h 

de
n 

A
ZV

 e
nd

et
. 

 
§ 

8 
Fe

st
se

tz
un

g 
un

d 
Fä

lli
gk

ei
t d

er
 G

eb
üh

r 
 

(1
) 

D
ie

 F
es

ts
et

zu
ng

 d
er

 B
en

ut
zu

ng
sg

eb
üh

re
n 

un
d 

di
e 

V
er

an
la

gu
ng

 d
er

 G
eb

üh
re

ns
ch

ul
dn

er
 

er
fo

lg
en

 d
ur

ch
 d

en
 G

eb
üh

re
nb

es
ch

ei
d 

du
rc

h 
de

n 
A

ZV
. 

 (2
) 

D
ie

 B
en

ut
zu

ng
sg

eb
üh

re
n 

si
nd

 e
in

en
 M

on
at

 n
ac

h 
B

ek
an

nt
ga

be
 d

es
 G

eb
üh

re
nb

es
ch

ei
ds

 z
ur

 
Za

hl
un

g 
fä

llig
. 

 (3
) 

W
er

de
n 

m
eh

re
re

 A
bg

ab
en

 v
on

 d
em

se
lb

en
 A

bg
ab

en
sc

hu
ld

ne
r g

es
ch

ul
de

t, 
ka

nn
 d

er
 A

ZV
 d

ie
 

A
bg

ab
en

 d
ur

ch
 z

us
am

m
en

ge
fa

ss
te

n 
B

es
ch

ei
d 

fe
st

se
tz

en
 u

nd
 e

rh
eb

en
. 

  
IV

. S
ch

lu
ss

be
st

im
m

un
ge

n 
 

 
§ 

9 
A

us
ku

nf
ts

- u
nd

 D
ul

du
ng

sp
fli

ch
t 

 
(1

) 
D

er
 E

ig
en

tü
m

er
 i.

 S
. d

es
 §

 6
 h

at
 d

em
 A

ZV
 b

zw
. d

em
 v

on
 d

em
 A

ZV
 B

ea
uf

tra
gt

en
 je

de
 A

us
ku

nf
t 

zu
 e

rte
ile

n,
 d

ie
 fü

r d
ie

 F
es

ts
et

zu
ng

 u
nd

 d
ie

 E
rh

eb
un

g 
de

r A
bg

ab
en

 n
ac

h 
di

es
er

 S
at

zu
ng

 e
rfo

r-
de

rli
ch

 is
t. 

 
(2

) 
D

er
 A

ZV
 b

zw
. d

er
 v

on
 ih

m
 B

ea
uf

tra
gt

e 
ka

nn
 a

n 
O

rt 
un

d 
S

te
lle

 e
rm

itt
el

n.
 D

ie
 n

ac
h 

A
bs

. 1
 z

ur
 

A
us

ku
nf

t V
er

pf
lic

ht
et

en
 h

ab
en

 d
ie

s 
zu

 e
rm

ög
lic

he
n 

un
d 

in
 d

em
 e

rfo
rd

er
lic

he
n 

U
m

fa
ng

 z
u 

he
l-

fe
n.

  
 

(3
) 

D
er

 A
ZV

 b
zw

. 
de

r 
vo

n 
ih

m
 B

ea
uf

tra
gt

e 
dü

rfe
n 

na
ch

 M
aß

ga
be

 d
er

 §
§ 

13
 A

bs
. 1

 N
r. 

3 
b 

K
A

G
 L

SA
; §

 9
9 

A
O

 G
ru

nd
st

üc
ke

 b
et

re
te

n,
 u

m
 B

em
es

su
ng

sg
ru

nd
la

ge
n 

fü
r d

ie
 A

bg
ab

en
er

he
-

bu
ng

 fe
st

zu
st

el
le

n 
od

er
 z

u 
üb

er
pr

üf
en

; d
er

 G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
 g

em
äß

 §
 8

 b
zw

. e
in

 v
on

 
ih

m
 b

es
te

llt
er

 V
er

tre
te

r h
at

 d
ie

s 
zu

 e
rm

ög
lic

he
n 

un
d 

in
 d

em
 e

rfo
rd

er
lic

he
n 

U
m

fa
ng

 z
u 

he
lfe

n 
 

(4
) 

In
 fo

lg
en

de
n 

Fä
lle

n 
is

t d
er

 A
ZV

 d
ar

au
f a

ng
ew

ie
se

n,
 d

ie
 V

er
br

au
ch

sd
at

en
 v

on
 D

rit
te

n 
(i.

 d
. R

. 
de

s 
ör

tli
ch

en
 W

as
se

rv
er

so
rg

er
s 

al
s 

au
ch

 d
ie

 S
el

bs
ta

us
ku

nf
t d

es
 G

ru
nd

st
üc

ks
ei

ge
nt

üm
er

s)
 fü

r 
di

e 
E

rfü
llu

ng
 v

on
 A

uf
ga

be
n 

de
r A

bw
as

se
rb

es
ei

tig
un

g 
zu

gr
un

de
 z

u 
le

ge
n 

bz
w

. i
n 

A
ns

pr
uc

h 
zu

 
ne

hm
en

: 
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a)
 F

es
ts

te
llu

ng
 e

in
er

 E
nt

so
rg

un
gs

pf
lic

ht
 d

em
 G

ru
nd

 n
ac

h,
 

b)
 G

eb
üh

re
nf

es
ts

et
zu

ng
, 

c)
 a

nd
er

w
ei

tig
e 

E
rfa

ss
un

g 
en

ts
or

gu
ng

sp
fli

ch
tig

er
 T

at
be

st
än

de
. 

 
In

 d
en

 g
en

an
nt

en
 F

äl
le

n 
ha

t d
er

 G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
 g

em
äß

 §
 6

 z
u 

du
ld

en
, d

as
s 

si
ch

 d
er

 
A

ZV
 v

on
 e

in
em

 D
rit

te
n 

di
e 

D
at

en
 m

itt
ei

le
n 

bz
w

. ü
be

r D
at

en
trä

ge
r ü

be
rm

itt
el

n 
lä

ss
t. 

D
ie

 D
at

en
-

sc
hu

tz
be

st
im

m
un

ge
n 

w
er

de
n 

da
be

i e
in

ge
ha

lte
n.

 §
 2

 A
bs

. 2
 d

er
 A

bw
as

se
rb

es
ei

tig
un

gs
sa

tz
un

g 
de

s 
A

ZV
 in

 ih
re

r j
ew

ei
ls

 g
ül

tig
en

 F
as

su
ng

 g
ilt

 e
nt

sp
re

ch
en

d.
 

 
(5

) 
W

er
de

n 
An

ga
be

n 
ve

rw
ei

ge
rt 

od
er

 s
in

d 
si

e 
au

s 
so

ns
tig

en
 G

rü
nd

en
 n

ic
ht

 z
u 

er
la

ng
en

, s
o 

ka
nn

 
de

r A
ZV

 d
ie

 fü
r d

ie
 B

er
ec

hn
un

g 
m

aß
ge

be
nd

en
 M

er
km

al
e 

un
te

r B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
al

le
r s

ac
hl

i-
ch

en
 U

m
st

än
de

 s
ch

ät
ze

n 
od

er
 d

ur
ch

 e
in

en
 a

ne
rk

an
nt

en
 S

ac
hv

er
st

än
di

ge
n 

au
f 

K
os

te
n 

de
s 

A
bg

ab
ep

fli
ch

tig
en

 s
ch

ät
ze

n 
la

ss
en

. 
 

§ 
10

 
A

nz
ei

ge
pf

lic
ht

 
 

(1
) 

D
er

 E
ig

en
tü

m
er

 i.
 S

. d
es

 §
 6

 h
at

 d
em

 A
ZV

 b
in

ne
n 

ei
ne

s 
M

on
at

s 
de

n 
E

rw
er

b 
od

er
 d

ie
 V

er
äu

-
ße

ru
ng

 e
in

es
 G

ru
nd

st
üc

ks
 s

ow
ie

 d
en

 W
ec

hs
el

 d
er

 R
ec

ht
sv

er
hä

ltn
is

se
 a

m
 G

ru
nd

st
üc

k,
 

w
en

n 
au

f 
de

m
 G

ru
nd

st
üc

k 
G

ru
nd

st
üc

ks
en

tw
äs

se
ru

ng
sa

nl
ag

en
 v

or
ha

nd
en

 s
in

d,
 s

ch
rif

tli
ch

 
an

zu
ze

ig
en

. D
ab

ei
 is

t d
em

 A
bw

as
se

rz
w

ec
kv

er
ba

nd
 a

uß
er

de
m

 d
er

 W
as

se
rz

äh
le

rs
ta

nd
 z

um
 

Ze
itp

un
kt

 d
es

 W
ec

hs
el

s 
de

r R
ec

ht
sv

er
hä

ltn
is

se
 m

itz
ut

ei
le

n.
 

 
(2

) 
D

er
 E

ig
en

tü
m

er
 i.

 S
. d

es
 §

 6
 h

at
 n

ac
h 

ei
ne

m
 W

oh
no

rtw
ec

hs
el

 d
en

 A
ZV

 s
ch

rif
tli

ch
 ü

be
r 

di
e 

A
dr

es
sä

nd
er

un
g 

zu
 in

fo
rm

ie
re

n.
 

 (3
) 

D
er

 E
ig

en
tü

m
er

 i.
 S

. d
es

 §
 6

 h
at

 d
em

 A
ZV

 u
nv

er
zü

gl
ic

h 
sc

hr
ift

lic
h 

an
zu

ze
ig

en
 

 
a)

 
de

n 
N

eu
ba

u,
 d

ie
 A

ns
ch

af
fu

ng
, 

Än
de

ru
ng

, 
In

be
tri

eb
na

hm
e,

 A
uß

er
be

tri
eb

ss
et

zu
ng

 u
nd

 
B

es
ei

tig
un

g 
vo

n 
G

ru
nd

st
üc

ks
en

tw
äs

se
ru

ng
sa

nl
ag

en
; 

b)
 

al
le

 A
ng

ab
en

 u
nd

 d
er

en
 V

er
än

de
ru

ng
en

, w
el

ch
e 

di
e 

B
er

ec
hn

un
g 

de
r A

bg
ab

en
 b

ee
in

flu
s-

se
n.

 
 (4

) 
D

er
 E

ig
en

tü
m

er
 i.

 S
. d

es
 §

 6
 h

at
 d

em
 B

ea
uf

tra
gt

en
 d

en
 e

tw
ai

ge
n 

B
ed

ar
f f

ür
 e

in
e 

zu
sä

tz
lic

he
 

E
nt

le
er

un
g 

se
in

er
 G

ru
nd

st
üc

ks
en

tw
äs

se
ru

ng
sa

nl
ag

e 
- 

m
in

de
st

en
s 

ei
ne

 W
oc

he
 v

or
 d

er
 g

e-
w

ün
sc

ht
en

 E
nt

le
er

un
g 

- a
nz

uz
ei

ge
n.

 
 

D
ie

 A
nz

ei
ge

 h
at

 f
ür

 a
bf

lu
ss

lo
se

 G
ru

be
n 

sp
ät

es
te

ns
 d

an
n 

zu
 e

rfo
lg

en
, 

w
en

n 
di

es
e 

bi
s 

au
f 

50
 c

m
 u

nt
er

 Z
ul

au
f a

ng
ef

ül
lt 

si
nd

. 
 

 

§ 
11

 
D

at
en

ve
ra

rb
ei

tu
ng

 
 

(1
) 

Zu
r 

Fe
st

st
el

lu
ng

 d
er

 s
ic

h 
au

s 
di

es
er

 S
at

zu
ng

 e
rg

eb
en

de
n 

A
bg

ab
e 

un
d 

de
r 

hi
er

zu
 e

rfo
rd

er
li-

ch
en

 G
ru

nd
la

ge
n 

so
w

ie
 z

ur
 F

es
ts

et
zu

ng
 u

nd
 E

rh
eb

un
g 

de
r A

bg
ab

en
 is

t d
ie

 E
rh

eb
un

g,
 S

pe
i-

ch
er

un
g,

 V
er

ar
be

itu
ng

 u
nd

 N
ut

zu
ng

 g
em

äß
 d

en
 §

§ 
4 

ff.
 D

S
A

G
 L

SA
 v

om
 1

8.
 F

eb
ru

ar
 2

02
0,

 
ge

än
de

rt 
du

rc
h 

G
es

et
z 

vo
m

 1
0.

 M
ai

 2
02

3 
(G

V
B

l S
. 2

28
) 

i. 
V

. m
. d

en
 A

rt.
 6

, 9
 D

S
G

VO
 (

V
or

- 
un

d 
Zu

na
m

e 
de

s 
Ab

ga
be

sc
hu

ld
ne

rs
, 

An
sc

hr
ift

, 
G

ru
nd

st
üc

ks
- 

un
d 

G
ru

nd
bu

ch
be

ze
ic

hn
un

g,
 

K
on

to
ve

rb
in

du
ng

) d
ur

ch
 d

en
 A

ZV
 z

ul
äs

si
g.

 
 

(2
) 

D
er

 A
ZV

 d
ar

f d
ie

 fü
r Z

w
ec

ke
 d

er
 G

ru
nd

st
eu

er
, d

es
 L

ie
ge

ns
ch

af
ts

bu
ch

es
 u

nd
 d

es
 M

el
de

re
ch

-
te

s 
be

ka
nn

t g
ew

or
de

ne
n 

pe
rs

on
en

- 
un

d 
gr

un
ds

tü
ck

sb
ez

og
en

en
 D

at
en

 fü
r 

di
e 

in
 A

bs
. 1

 g
e-

na
nn

te
n 

Zw
ec

ke
 n

ut
ze

n 
un

d 
si

ch
 d

ie
 D

at
en

 v
on

 d
en

 e
nt

sp
re

ch
en

de
n 

Ä
m

te
rn

 (
Fi

na
nz

- 
un

d 
S

te
ue

r-,
 L

ie
ge

ns
ch

af
ts

-, 
E

in
w

oh
ne

rm
el

de
- u

nd
 G

ru
nd

bu
ch

am
t) 

üb
er

m
itt

el
n 

la
ss

en
, w

as
 a

uc
h 

im
 W

eg
e 

au
to

m
at

is
ch

er
 A

br
uf

ve
rfa

hr
en

 e
rfo

lg
en

 k
an

n.
 

 
(3

) 
D

er
 A

ZV
 k

an
n 

m
it 

de
r E

rm
itt

lu
ng

 d
er

 B
er

ec
hn

un
gs

gr
un

dl
ag

en
, d

er
 A

bg
ab

en
be

re
ch

nu
ng

, d
er

 
A

us
fe

rti
gu

ng
 u

nd
 V

er
se

nd
un

g 
vo

n 
A

bg
ab

eb
es

ch
ei

de
n 

so
w

ie
 d

er
 E

nt
ge

ge
nn

ah
m

e 
de

r z
u 

en
t-

ric
ht

en
de

n 
A

bg
ab

en
 e

in
en

 D
rit

te
n 

be
au

ftr
ag

en
. 

 
§ 

12
 

O
rd

nu
ng

sw
id

rig
ke

ite
n 

 
(1

) 
O

rd
nu

ng
sw

id
rig

 im
 S

in
ne

 v
on

 §
 1

6 
A

bs
. 2

 K
A

G
 L

SA
 h

an
de

lt,
 w

er
 v

or
sä

tz
lic

h 
od

er
 fa

hr
lä

ss
ig

 
 1.

 
en

tg
eg

en
 §

 4
 A

bs
. 

4 
S

at
z 

1 
de

m
 A

ZV
 d

ie
 W

as
se

rm
en

ge
n 

fü
r 

de
n 

ab
ge

la
uf

en
en

 
E

rh
eb

un
gs

ze
itr

au
m

 n
ic

ht
 in

ne
rh

al
b 

ei
ne

s 
M

on
at

es
 a

nz
ei

gt
; 

 2.
 

en
tg

eg
en

 §
 4

 A
bs

. 4
 S

at
z 

2 
ke

in
en

 W
as

se
rz

äh
le

r b
zw

. A
bw

as
se

rz
äh

le
r e

in
ba

ue
n 

lä
ss

t; 
 3.

 
en

tg
eg

en
 §

 4
 A

bs
. 4

 S
at

z 
3 

ke
in

en
 W

as
se

rz
äh

le
r b

zw
. A

bw
as

se
rz

äh
le

r n
ac

h 
de

n 
Be

st
-

im
m

un
ge

n 
de

s 
E

ic
hg

es
et

ze
s 

ve
rw

en
de

t; 
 4.

 
en

tg
eg

en
 §

 4
 A

bs
. 

5 
Sa

tz
 1

 d
en

 E
in

ba
u 

di
es

er
 M

es
se

in
ric

ht
un

g 
ge

m
äß

 §
 4

 A
bs

. 
4  

ni
ch

t v
on

 s
ac

hk
un

di
ge

n 
Fa

ch
le

ut
en

 a
us

fü
hr

en
 lä

ss
t; 

 5.
 

en
tg

eg
en

 §
 4

 A
bs

. 5
 S

at
z 

2 
de

n 
E

in
ba

u 
de

r M
es

se
in

ric
ht

un
g 

vo
r I

nb
et

rie
bn

ah
m

e 
de

m
 A

ZV
 

ni
ch

t s
ch

rif
tli

ch
 a

nz
ei

gt
;  

 
6.

 
en

tg
eg

en
 §

 4
 A

bs
. 

10
 e

in
en

 D
ic

ht
he

its
na

ch
w

ei
s 

de
r 

ab
flu

ss
lo

se
n 

G
ru

be
n 

ni
ch

t 
vo

rle
gt

 
un

d/
od

er
 e

nt
sp

re
ch

en
de

 E
rk

lä
ru

ng
 z

um
 g

er
in

ge
re

n 
A

bw
as

se
ra

nf
al

l n
ic

ht
 a

bg
ib

t; 
 

7.
 

en
tg

eg
en

 §
 6

 A
bs

at
z 

1 
di

e 
A

us
kü

nf
te

, A
ng

ab
en

 u
nd

 M
itt

ei
lu

ng
en

 n
ac

h 
de

r S
at

zu
ng

, w
el

-
ch

e 
de

r E
rm

itt
lu

ng
 d

er
 G

ru
nd

la
ge

n 
fü

r d
ie

 G
eb

üh
re

nf
es

ts
et

zu
ng

 d
ie

ne
n,

 n
ic

ht
 e

rte
ilt

; 
 

8.
 

en
tg

eg
en

 §
 9

 A
bs

. 1
 d

ie
 e

rfo
rd

er
lic

he
n 

A
us

kü
nf

te
 n

ic
ht

 e
rte

ilt
; 
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9.
 

en
tg

eg
en

 §
 9

 A
bs

. 
2 

de
m

 A
ZV

 b
zw

. d
em

 v
on

 ih
m

 B
ea

uf
tra

gt
en

 e
s 

ni
ch

t e
rm

ög
lic

ht
, a

n 
O

rt 
un

d 
St

el
le

 z
u 

er
m

itt
el

n;
 

 10
. 

en
tg

eg
en

 §
 9

 A
bs

. 3
 d

em
 A

ZV
 b

zw
. d

em
 v

on
 ih

m
 B

ea
uf

tra
gt

en
 n

ic
ht

 u
ng

eh
in

de
rte

n 
Zu

-
ga

ng
 z

u 
al

le
n 

Te
ile

n 
de

r 
au

f 
de

m
 G

ru
nd

st
üc

k 
ge

le
ge

ne
n 

G
ru

nd
st

üc
ks

en
tw

äs
se

ru
ng

s-
an

la
ge

n 
ge

w
äh

rt;
 

 11
. 

en
tg

eg
en

 
§ 

10
 

A
bs

. 
1 

se
in

en
 

A
nz

ei
ge

pf
lic

ht
en

 
ge

ge
nü

be
r 

de
m

 
AZ

V 
hi

ns
ic

ht
lic

h 
E

rw
er

b 
od

er
 V

er
äu

ße
ru

ng
 e

in
es

 G
ru

nd
st

üc
ks

 s
ow

ie
 z

um
 W

ec
hs

el
 d

er
 R

ec
ht

sv
er

hä
lt-

ni
ss

e 
am

 G
ru

nd
st

üc
k,

 w
en

n 
au

f 
de

m
 G

ru
nd

st
üc

k 
G

ru
nd

st
üc

ks
en

tw
äs

se
ru

ng
sa

nl
ag

en
 

vo
rh

an
de

n 
si

nd
, 

ni
ch

t, 
ni

ch
t 

ric
ht

ig
 o

de
r 

ni
ch

t r
ec

ht
ze

iti
g 

na
ch

ko
m

m
t; 

 12
. 

en
tg

eg
en

 §
 1

0 
A

bs
. 

2 
se

in
er

 I
nf

or
m

at
io

ns
pf

lic
ht

 ü
be

r 
di

e 
A

dr
es

sä
nd

er
un

g 
na

ch
 e

in
em

 
W

oh
no

rtw
ec

hs
el

 n
ic

ht
 n

ac
hk

om
m

t; 
 13

. 
en

tg
eg

en
 §

 1
0 

A
bs

. 3
 a

) s
ei

ne
n 

A
nz

ei
ge

pf
lic

ht
en

 g
eg

en
üb

er
 d

em
 A

ZV
 ü

be
r d

en
 N

eu
ba

u,
 

di
e 

A
ns

ch
af

fu
ng

, 
Ä

nd
er

un
g,

 In
be

tri
eb

na
hm

e,
 A

uß
er

be
tri

eb
ss

et
zu

ng
 u

nd
 ü

be
r 

di
e 

B
e-

se
iti

gu
ng

 v
on

 G
ru

nd
st

üc
ks

en
tw

äs
se

ru
ng

sa
nl

ag
en

 n
ic

ht
, n

ic
ht

 ri
ch

tig
 o

de
r n

ic
ht

 re
ch

tz
ei

tig
 

na
ch

ko
m

m
t; 

 14
. 

en
tg

eg
en

 §
 1

0 
Ab

s.
 3

 b
) s

ei
ne

n 
An

ze
ig

ep
fli

ch
te

n 
ge

ge
nü

be
r d

em
 A

ZV
 ü

be
r 

al
le

 A
ng

ab
en

 
un

d 
de

re
n 

V
er

än
de

ru
ng

en
, 

w
el

ch
e 

di
e 

B
er

ec
hn

un
g 

de
r 

A
bg

ab
en

 b
ee

in
flu

ss
en

, 
ni

ch
t, 

ni
ch

t 
ric

ht
ig

 o
de

r 
ni

ch
t 

re
ch

tz
ei

tig
 n

ac
hk

om
m

t; 
 15

. 
en

tg
eg

en
 §

 1
0 

A
bs

. 
4 

di
e 

no
tw

en
di

ge
 z

us
ät

zl
ic

he
 E

nt
le

er
un

g 
se

in
er

 G
ru

nd
st

üc
ks

en
t-

w
äs

se
ru

ng
sa

nl
ag

e 
ni

ch
t o

de
r n

ic
ht

 re
ch

tz
ei

tig
 a

nz
ei

gt
; 

 
un

d 
es

 d
ad

ur
ch

 e
rm

ög
lic

ht
, A

bg
ab

en
 z

u 
ve

rk
ür

ze
n 

od
er

 n
ic

ht
 g

er
ec

ht
fe

rti
gt

e 
A

bg
ab

en
vo

rte
ile

 
zu

 e
rla

ng
en

 (A
bg

ab
en

ge
fä

hr
du

ng
). 

 
(2

) 
D

ie
 O

rd
nu

ng
sw

id
rig

ke
it 

ka
nn

 m
it 

ei
ne

r G
el

db
uß

e 
bi

s 
5.

00
0 

 g
ea

hn
de

t w
er

de
n.

 

(3
) 

Fü
r 

da
s 

B
uß

ge
ld

ve
rfa

hr
en

 g
el

te
n 

au
ße

r 
de

n 
V

or
sc

hr
ift

en
 d

es
 G

es
et

ze
s 

üb
er

 d
ie

 O
rd

-
nu

ng
sw

id
rig

ke
ite

n 
de

r 
§ 

37
8 

A
bs

. 
3 

un
d 

di
e 

§§
 3

91
, 

39
3,

 3
96

, 
39

7,
 4

07
 u

nd
 4

11
 d

er
 

A
bg

ab
en

or
dn

un
g 

in
 d

er
 je

w
ei

ls
 g

el
te

nd
en

 F
as

su
ng

 e
nt

sp
re

ch
en

d.
 

 (4
) 

D
ie

 
V

or
sc

hr
ift

en
 

de
s 

V
er

w
al

tu
ng

sv
ol

ls
tre

ck
un

gs
ge

se
tz

es
 

de
s 

La
nd

es
 

S
ac

hs
en

-A
nh

al
t 

(V
w

VG
 L

SA
) 

bl
ei

be
n 

un
be

rü
hr

t. 
 

§ 
13

 
B

ill
ig

ke
its

re
ge

lu
ng

en
 

 (1
) 

A
ns

pr
üc

he
 a

us
 d

em
 A

bg
ab

en
sc

hu
ld

ve
rh

äl
tn

is
 d

ie
se

r S
at

zu
ng

 k
ön

ne
n 

ga
nz

 o
de

r t
ei

lw
ei

se
 g

e-
st

un
de

t w
er

de
n,

 w
en

n 
di

e 
Ei

nz
ie

hu
ng

 b
ei

 F
äl

lig
ke

it 
ge

m
äß

 §
 8

 A
bs

. 2
 d

er
 S

at
zu

ng
 e

in
e 

er
he

b-
lic

he
 H

är
te

 fü
r 

de
n 

S
ch

ul
dn

er
 b

ed
eu

te
n 

w
ür

de
 u

nd
 d

er
 A

ns
pr

uc
h 

du
rc

h 
di

e 
S

tu
nd

un
g 

ni
ch

t 
ge

fä
hr

de
t e

rs
ch

ei
nt

. I
st

 d
er

en
 E

in
zi

eh
un

g 
na

ch
 L

ag
e 

de
s 

E
in

ze
lfa

lls
 u

nb
illi

g,
 k

ön
ne

n 
si

e 
ga

nz
 

od
er

 z
um

 T
ei

l e
rla

ss
en

 w
er

de
n.

  
 

(2
) 

D
ie

 E
nt

sc
he

id
un

g 
üb

er
 B

illi
gk

ei
ts

m
aß

na
hm

en
 s

te
ht

 u
nt

er
 d

em
 V

or
be

ha
lt,

 n
ac

h 
Be

ur
te

ilu
ng

 d
er

 
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

n 
Le

is
tu

ng
sf

äh
ig

ke
it 

im
 E

in
ze

lfa
ll 

zu
 s

oz
ia

lv
er

trä
gl

ic
he

n 
B

el
as

tu
ng

en
 z

u 
ge

la
n-

ge
n.

 S
ie

 ri
ch

te
t s

ic
h 

im
 Ü

br
ig

en
 n

ac
h 

§ 
13

a,
 A

bs
. 1

, S
. 4

 K
AG

-L
SA

 i.
 V

. m
. §

 2
22

 A
O

.  
  

 (3
) 

B
ei

 S
tu

nd
un

g 
ei

ne
s 

A
ns

pr
uc

hs
 a

us
 e

in
em

 A
bg

a b
en

sc
hu

ld
ve

rh
äl

tn
is

 is
t d

er
 g

es
tu

nd
et

e 
B

et
ra

g 
zu

 v
er
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Umgeben von einem idyllischen 
Park ist Schloss Burgk nicht nur 
eine touristische Perle, man kann 

es auch als Schatzkästchen der Stadt 
Freital bezeichnen. Die einstige Residenz 
des Freiherrn Dathe von Burgk beher-
bergt heute die Städtischen Sammlun-
gen. Neben hochkarätigen Gemälden, 
etwa von Otto Dix und Willy Kriegel, 
Kunstwerken der Stiftung Pappermann 
und regelmäßigen Sonderausstellungen 
kann man hier der 500-jährigen Historie 
des Steinkohlenbergbaus im Döhlener 
Becken und der darauf fußenden be-
wegten Industrie- und Stadtgeschichte 
nachspüren. Echte Attraktionen sind das 
einzige Besucherbergwerk Sachsens 
mit einem sichtbaren Steinkohlenauf-
schluss und „Dorothea“, die erste elek-
trische Grubenlok der Welt, die ab 1882 
im hiesigen Revier im Einsatz war und 
als Dauerleihgabe des Siemens-Forums 
München in Freital zu sehen ist. 

Nach der deutschen Wiedervereinigung 
gestalteten Bergleute des bis 1989 för-
dernden Bergbaubetriebes der SDAG 
WISMUT „Willi Agatz“ im Museum noch 
eine authentische Untertage-Situation 
nach. In dieser Schauanlage sowie im 
zugehörigen Technikgarten können 
Besucher Zeugnisse der letzten, auf 
Uranerz für Rüstungszwecke zielenden 
Bergbauperiode entdecken. 

Der Geologie der Lagerstätte unter 
Freitals Fluren widmet sich der Aus-
stellungsteil „Faszination Steinkohle“. 
Ein bergbaulicher Erlebnisspielplatz 
und ein digitaler Steinkohle-Erlebnis-
pfad ermöglichen Kindern, die längst 

vergangene Zeit des Bergbaus spiele-
risch zu erkunden. 

Schloss Burgk bietet aber auch einen 
würdigen Rahmen für ganz besondere 
Anlässe, wie standesamtliche Trauun-
gen im Festsaal des Hauptgebäudes 
sowie Firmen- und Familienfeiern, Ta-
gungen, Konzerte und mehr. Dafür die-
nen vor allem die Veranstaltungssäle 
im Westflügel des Ensembles, die über 
eine moderne Ausstattung und Technik 
verfügen und durch einen Lounge- und 
Barbereich verbunden sind. Und auch 
das Schlosscafé Buddenhagen bietet 
Gästen kulinarische Leckerbissen. 

Höhepunkte eines jeden Jahres und Be-
suchermagnet sind zudem das mittel-
alterliche Osterspektakel und der Frei-
taler Schlossadvent.

Zwischen Kunst und Kohle  
Schloss Burgk in Freital ist immer eine Reise wert.

Städtische Sammlungen Freital
Altburgk 61, 01705 Freital
Telefon: 0351 6491562
Mail: museum@freital.de
Internet: www.schloss-burgk-freital.de

Buchung Veranstaltungssäle
 

Technische Werke Freital
Telefon: 0351 65209617
Mail: s.walter@schloss-burgk-freital.de

- Anzeige -



Heimatspiegel Wethautal 38 · Nr. 1/2026Anzeigenteil

LINUS WITTICH – Rätselseite



Heimatspiegel WethautalNr. 1/2026 · 39 Anzeigenteil

IHR FACHMANN
vor Ort

06722 Droyßig 
Camburger Str. 18 

Tel. (03 44 25) 2 75 15 
– Inhaber: Daniel Geißler –

GESCHÄFTSÜBERGABE
Nach mehr als 26 Jahren übergebe 
ich meine Firma „Auto- und Zwei-
radservice“ an Herrn Daniel Geißler.

Ich bedanke mich bei allen Kunden, 
Freunden und Geschäftspartnern 
für das mir entgegengebrachte Ver-
trauen und die jahrelange Treue.

Ich hoffe, dass dies auch auf mei-
nen Nachfolger übertragen wird und 
wünsche alles Gute für die weitere 
Zukunft.

In Dankbarkeit 
Ralf-Heino Jährling

GESCHÄFTSÜBERNAHME
Am 01. Januar 2026 habe ich die 
Firma „Auto- und Zweiradservice“ 
von Herrn Ralf-Heino Jährling über-
nommen.

Ich würde mich sehr freuen, wenn 
Sie auch mir Ihr Vertrauen entgegen 
bringen.

Kraftfahrzeughandwerksmeister 
Daniel Geißler

•  Entsorgung und Containerstellung 
von 1,5 m³ bis 40 m³

•  Papierankauf
•  Aktenvernichtung
•  Ankauf von Schrott und Buntmetall
•  Brenn- und Kaminholzhandel
•  Belieferung mit Sand, Kies, Mutter- 

boden und anderen Schüttgütern

Buchen Sie 

Ihren Ostergruß!

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen  www.wittich.de

Ihre Medienberaterin vor Ort

Teresa Bunzel berät Sie gerne.
0171 2908634 | teresa.bunzel@wittich.de

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Zu hart im nehmen Anzeige

Reifen, die schon zehn Jahre rollen, fangen an auszuhärten und 
sollten unbedingt gegen neue ausgetauscht werden. Auskunft 
über das Herstellungsdatum gibt die DOT-Nummer auf der Rei-
fenflanke. Beispiel: 0419 = 4. Kalenderwoche 2019.

Mit Ihrer Hilfe 
finden  Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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Dietendorf 15 · 06722 Wetterzeube/OT Dietendorf

Malerfachbetrieb
Maler und Lackiermeister

0172 / 58 48 282
E-Mail: F-leih-saeck@web.de

Innungsbetrieb

•  Autoglasservice
•  Steinschlagreparatur
•  Austausch von
   Fahrzeugscheiben

•  Motorinstandsetzung
•  Getriebeinstandsetzung

•  Lackierung
•  Karosserie-,  

Unfallinstandsetzung

•  Reifenservice und 
Kfz Mechanik 
alle Marken

•  Reparatur von Hybrid-
   und Elektrofahrzeugen

•  Fahrzeugelektrik/
   -elektronik

•  Werkstattersatzfahrzeug

•  Gebrauchtwagenhandel

Bauen · W
ohnen · F

inanzieren

         Dachdeckermeisterbetrieb
Mitglied der Dachdecker-Innung Sachsen-Anhalt-Süd

Fachbetrieb für:
• Dächer und Fassaden • Gerüstbau • Dachklempnerei

• Schornsteinkopfreparaturen • Kranarbeiten
06667 Stößen • Priestädt Nr. 14 • Tel.: (03 44 45) 2 02 22 • 01 72 -6 05 57 24 • 01 72 -3 40 05 53 • info@dach-helm.de

Dach-Helm GmbH

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer
Fenster- und Türenwelt.

Fenster- und Türenwelt
Buttstädter Str. 44
99510 Apolda
Tel.: 03644/507960

www.Integral-Fenster.de

Bei uns erhalten Sie das 
Komplett-Paket vom 

professionellen Aufmaß bis 
zur fachgerechten Montage!

• preiswert
• fachgerecht

Spedition Kämpf, Naumburg, Z 0 34 45 - 26 68 82
UMZÜGE

Job
gesucht?
Mit einem Blick ...
in den Stellenmarkt  
können Sie schnell  
und bequem fündig  
werden!

www.hotel-breitenbacher-hof.de




